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Carola Zedler

SPREE/ NEISSE. Freiwil-
ligendienste sind eine 
Zeit der Überbrückung 
und Orientierung. Junge 
Erwachsene, aber auch 
ältere Menschen nehmen 
sich Zeit, um Berufswe-
ge  einzuschätzen oder 
sich sinnvoll einzubrin-
gen. Freiwilligendienste 
eröffnen neue Perspek-
tiven und sind ein Ge-
winn für unsere Gesell-
schaft. Die Zuwendung 
gegenüber Menschen mit 
Behinderung, die Arbeit 
mit Kindern in einem 
Schullandheim oder im 
Kinderdomizil sind eine 
Möglichkeit, Erfahrungen 
zu sammeln, Dankbarkeit 
zu erfahren, Gutes zu tun 
und sich gebraucht zu 
fühlen. Deshalb sind die 
Freiwilligendienste seit 
Jahrzehnten eine Erfolgs-
geschichte und die ver-

fügbaren Plätze begehrt.

Rahmenbedingungen

Menschen, die sich im 
BFD engagieren wollen, 
müssen die Vollzeitschul-
pfl icht erfüllt haben. An-
sonsten spielen Alter, Ge-
schlecht, Nationalität oder 
die Art des Schulabschlus-
ses in der Regel keine 
Rolle.

Auch Ausländer/-innen 
können einen Bundes-
freiwilligendienst leisten, 
wenn sie einen Aufent-
haltstitel in Deutschland 
haben, der sie zur Erwerbs-
tätigkeit berechtigt.

Der Bundesfreiwilligen-

dienst (BDF)  dauert in der 
Regel 12 Monate.

 BFD werden grundsätz-
lich in Vollzeit geleistet. 
Freiwillige, die älter als 27 
Jahre sind, können auch 
eine freiwillige Tätigkeit 
vergleichbar einer Teilzeit-
beschäftigung von mehr 
als 20 Stunden pro Woche 
aufnehmen.

Bundesfreiwillige be-
kommen ein Taschengeld, 
das sich nach den Ar-
beitsstunden richtet, sowie 
einen Freiwilligenausweis. 
Damit wird es ihnen er-
leichtert, eventuelle Ermä-
ßigungen bei Fahrkarten, 
im Museum, Schwimmbad 
oder Kino zu erhalten. 

Hier kann BFD 
geleistet werden

In folgenden kreis-
lichen Einrichtungen 
werden gern Freiwillige 
beschäftigt: 
Spremberg: Niederlau-
sitzer Heidemuseum,   
Kreisbibliothek, Erwin-
Strittmatter-Gymnasium 
und Schule mit dem 
Sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt 
»Geistige Entwicklung« 
und Kinderdomizil 
Burg (Spreewald): Natur-
kundlich- Ökologisches 
Schullandheim 
Forst (Lausitz):  Friedrich-
Ludwig-Jahn-Gymnasium  

Cottbus : Oberstufenzen-
trum II Spree-Neiße und 
Pückler-Gymnasium
Kolkwitz : Gesamtschule 
Spree-Neiße  
Guben: Pestalozzi-Gym-
nasium

Infos und Kontakt unter: 
Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa

Fachbereich Schule, 
Kultur und Sport

Heinrich-Heine-Str. 1
03149 Forst (Lausitz)

schulverwaltungsamt@
lkspn.de

Tel.: 03562 6981-94001
Fax: 03562 6981-94088

Ein Jahr auf freiwilliger Basis 

Das Schullandheim Burg (Spreewald)( o.l.), das Kinderdomizil (o.r.), die Gymnasien in Spremberg (u.l.) und Forst (u.r.) 
gehören unter anderem zu den Einsatzorten für den Bundesfreiwilligendienst.                                             Fotos: Pressestelle SPN

Sie möchten War-
tezeiten bis zum 
Start einer Ausbil-
dung oder eines 
Studiums sinnvoll 
überbrücken? Oder 
wollen Sie sich 
nach der berufl i-
chen Laufbahn mit 
Ihren Erfahrungen 
weiterhin einbrin-
gen? Dann ist der 
Bundesfreiwilligen-
dienst eine gute 
Möglichkeit dazu.
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FORST (LAUSITZ. Vom 27. bis 
29. Juni verwandelt sich der 
Ostdeutsche Rosengarten 
Forst (Lausitz) in eine Büh-
ne für ein unvergessliches 
Open-Air-Wochenende. Die 
Rosengartenfesttage bieten 
drei Tage voller Musik, Emo-
tionen und Erlebnisse.  

Am Freitagabend wird 
es festlich und glamourös: 
Um 18 Uhr fi ndet am Mu-
sikpavillon die feierliche 
Krönung der 33. Forster 
Rosenkönigin Stefanie III. 
statt.

Anschließend präsentiert 
die Philharmonie Zielona 
Góra gemeinsam mit der 
herausragenden Solistin 
Marta Burdynowicz ein 
bewegendes Konzert mit 
weltbekannter Filmmusik 
auf der Schillerbühne.

Danach bringt die Anten-
ne Brandenburg Party-Tour 
einem Mix aus Disco, Pop 
und Rock der 70er und 80er.

Am Abend mündet der 
Rosenpark in eine Roman-
tiknacht. Mit eindrucks-
vollen Lichtinstallationen, 

musikalischen Akzenten 
und einer besonderen At-
mosphäre lädt der Rosen-
park zum Flanieren und 
Genießen ein.

Samstag geht es musi-
kalisch hochkarätig wei-
ter. Auf den Bühnen im 
Wehrinselpark erleben Be-
sucher bekannte Künstler 
und neue Entdeckungen. 
22:45 Uhr sorgt eine spek-
takuläre Musik-Lasershow 
an der Schillerbühne für 
Gänsehaut-Momente.

Am Sonntag gehört der 
Park den Familien - es 
locken ermäßigte Preise 
für die Fahrgeschäfte auf 
der Festwiese und ein 
buntes Programm für Groß 
und Klein. Der Musikverein 
Vetschau e.V. begleitet den 
Frühschoppen mit zünfti-
ger Blasmusik. 

An allen drei Tagen gibt 
es einen kostenlosen Buss-
huttle vom Forster Bahnhof 
zum Ostdeutschen Rosen-
garten.

Rosengartenfesttage
Musik und  Show auf zwei Bühnen im Rosengarten

Die Kultband Keimzeit ist zu Gast mit ihrem Programm 
»30 Jahre Primeln und Elefanten«.  Foto: Bernd Brundert

REGION (PM). Das Lausitzer 
Seenland zwischen Berlin 
und Dresden ist eines 
der außergewöhnlichsten 
Fahrradreviere in Deutsch-
land. Ein Geheimtipp sind 
die Themenradwege durch 
die Region.

Der Radweg »Dem Wolf 
auf der Fährte« startet in 
Weißwasser und führt zum 
Findlingspark Nochten und 
zum Bärwalder See.

Der Themenradweg 
»Vom Bergmann zum See-
mann« entführt an einige 
der beeindruckendsten und 
symbolträchtigsten Orte. 
Start und Ziel der 54 Ki-
lometer langen Route ist 
Großräschen. 

Nach Abschluss der Flu-
tungen wird das Lausitzer 
Seenland eines der größten 
Seengebiete Deutschlands 

sein! Doch nicht alle Was-
serfl ächen der Region wur-
den von Menschenhand 
geschaffen. Zur Entde-
ckungstour zu einigen der 
schönsten Naturseen des 
Lausitzer Seenlandes lädt 
die Themenroute „6 Seen an 
einem Tag“. Start und Ziel 
der sportlichen 64-Kilome-
ter-Route ist die historische 
Doppelstadt Guben-Gubin. 
Links und rechts des Weges 
ziehen Wälder und Heide-
landschaften, Felder und 
zahlreiche hübsche Dörfer 
vorbei. Die erhebendsten 
Naturerlebnisse bieten 
die idyllischen und weni-
ger bekannten Naturseen 
selbst. Ungestört vom Tou-
ristenverkehr haben hier 
Wasservögel, Störche und 
heimische Fischarten ein 
Refugium gefunden. Die 

Wasserqualität ist ausge-
zeichnet – perfekt für Ba-
depausen an heißen Tagen!

Tipp: Eine Bett-und-Bike-
zertifi zierte Einkehr auf 
etwa der Hälfte der Strecke 
ist die Karpfenschänke am 
Pinnower See. Ruhige Lage 
in Wassernähe und liebe-
voll zubereitete, saisonal-
brandenburgische Küche 
zeichnen Unterkunft und 
Restaurant aus. Sogar einen 
Picknickkorb für unterwegs 
können sich Radler hier 
mitnehmen! 

Diese und weitere Touren 
stellt die neue Radbroschü-
re des Tourismusverbandes 
Lausitzer Seenland vor, kos-
tenfrei erhältlich in allen 
Touristinformationen der 
Region sowie als Download 
unter www.lausitzerseen-
land.de/radbroschuere. 

Sechs Seen an einem Tag
Themenradwege im Lausitzer Seenland

DISSEN (PM). Er kann grün 
zu blau färben und weiße 
Blüten auf blauem Stoff 
zaubern: der Schön- und 
Blaufärber. Das Heimatmu-
seum Dissen widmet seine 
neue Sonderausstellung 
dem Blaudruck. Eröffnet 
wird sie am Sonntag, dem 
13. Juli, 15 Uhr.

Die Ausstellung, die bis 
zum September zu sehen 
ist, spiegelt die Historie 
des Blaudrucks wider und 
zeigt auch, wie der Blau-
druck modern verarbei-
tet werden kann. Gezeigt 
werden alte Modeln und 
Trachtenteile aus Blau-
druck, an denen man schon 
an den Mustern sieht, aus 
welcher Trachtenregion sie 
stammen. Fotos zeigen, 

wie dieser Reservedruck 
hergestellt wird.

Der Blaudruck wurde 
und wird jedoch nicht 
nur in Trachten verarbei-
tet, sondern kommt auch 
sehr modern daher, wie 
man anhand vieler schö-
ner Designerstücke sehen 
kann. Jeans und Blau-
druck, Leinenkleider mit 
Blaudruckkanten, die Tex-
tildesignerinnen gefertigt 
haben, werden in der Expo-
sition präsentiert. Kissen, 
Kuschelpuppen, Schirme, 
Handtaschen, Hüte und 
vieles mehr werden zu 
bewundern sein. Dane-
ben erfährt man, was es 
mit dem »Blauen Montag« 
oder dem »Blau machen« 
auf sich hat. 

Blau mit weißen Blumen

BURG (SPREEWALD). Mit der 
„Polarstern“ auf den Spuren 
der Gauß-Expedition“ heißt 
es am Freitag, dem 25. Juli, 
in der Spreewaldbibliothek 
»Mina Witkojc«. Zu Gast 
ist ab 19 Uhr der aus Burg 
(Spreewald) stammende 
Kapitän des Forschungs-
schiffes, Thomas Wunder-
lich. Eintrittskarten für  7 
Euro, mit GästeCard 6 Euro, 
sind in der Touristinforma-
tion Burg, Tel. 035603 - 750 
160, sowie online über den 
Veranstaltungskalender 
www.burgimspreewald.de 
erhältlich.

Unterwegs in 
der Antarktis
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GUBEN. Unter dem Titel 
»Der Traum von einem an-
deren Deutschland« zeigt 
das Stadt- und Industriemu-
seum Guben vom 20. Juni 
bis 16. November 2025 eine 
eindrucksvolle Ausstellung 
über den mutigen Wider-
stand junger Menschen um 
Hans und Sophie Scholl und 
die »Weiße Rose«.

Erinnerungs-
kultur in Guben

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm
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 27./28.Juni,  ab 14 Uhr
Handwerker- und Töpfer-
markt,  Alte Ziegelei Klein 
Kölzig ( Sa ab 10 Uhr)

 27. - 29. Juni,
Rosengartenfesttage im 
Ostdeutschen Rosengar-
ten Forst

 27. Juni, 18 Uhr
4. Science Slam Sprem-
berg/Grodk der BTU , 
Spreekino , Spremberg 

 27. Juni, 18 Uhr
XV. Internationales Folklo-
refestival Łužica- Lausitz, 
Drachhausen

 28.Juni,  ab 10- 12 Uhr
Kräuterwanderung am 
Deulowitze See, Wildnis-
schule, Frankfurter Str. 26, 
Guben

 28.Juni,  ab 15- 19 Uhr
Sommerfest in der Heilsar-
mee Guben

 28.Juni,  19 Uhr
Jazz in der Hütte - Volker 
Jaekel & Gert Anklam, Hüt-
tenwerk Peitz

 28./ 29. Juni
Dorffest Sellessen, Sport-
platz 

 5. Juli
2. Planschbecken Regatta 
und Familienfest,  Freibad 
Schwarze Pumpe/Carna 
Plumpa

 5. Juli, 10 - 13 Uhr
Sommerwanderung im 
Tal des Scharzen Fliesses, 
Treffpunkt: Atterwasch, 
Bushaltestelle Dorfmitte

 5. Juli, 14 Uhr
2. Forster Bahn-Rauschens, 
Rad – und Reitstadion Forst

 6. Juli, 9 - 15 Uhr
Radwanderung zum Mul-
knitz-Euloer Teichgebiet, 
Treffpunkt Touristinforma-
tion Guben

 6. Juli, 10 Uhr
Sport im Spremberger 
Stadtpark

 6. Juli, 11 - 18 Uhr
Steinitzer Bergmannstag 

& Drebkauer Energietag, 
mit Lausitzer Blasmusi-
kanten e.V. , Aktionen für 
Groß und Klein, Steinitzhof 
Drebkau

 6. Juli, 14 Uhr
Orgeltour - Orgelmusik in 
3 Kirchen , Dorfkirche Groß 
Breesen, Guben

 11.Juli,  ab 18 Uhr
Vereinsfest des SG Grau-
stein & 1. Night-Soccer-Cup 
, SG Graustein e.V. ( 12./ 13. 
Juli ab 10 Uhr)

 6. Juli, 19 Uhr
Klassik im Festungsturm 
- Musikalische Erzählun-
gen: Szpilmans Reise im 
Film und am Klavier, Fes-

tungsturm Peitz

 12. Juli,  16 -18 Uhr
Weinbergführung Grano, 
Schenkendöbern, Wein-
berg Grano

 12. Juli,  ab 19 Uhr
Sommermusik in der 
Kreuzkirche Spremberg

 12. Juli,  19.30 Uhr
 Gruppe MTS im Biergarten 
,  Dorfkrug Kerkwitz

 12. Juli,  19 Uhr
Französisches Sommerki-
no im historischen Kino, 
Filmtheater Friedensgren-
ze, Guben

 12.Juli,19.30Uhr
Konzert mit STAHLZEIT auf 
der Freilichtbühne Sprem-
berg    

 12. /13.Juli,  10 - 18 Uhr
Aus dem Feuer geboren 
– Zwei-Tages-Workshop: 
Bronze gießen wie zur 
Bronzezeit, atz Welzow

 12. / 13.Juli
Spreewälder Handwerker- 
und Bauernmarkt, Fest-
platz Burg (Spreewald)

 13.Juli,19 - 20 Uhr
Sommertheater an der 
Amtsbibliothek Peitz - 
»Der neue Menoza oder 
Geschichte des kubani-
schen Prinzen Tandi«, an 
der Amtsbibliothek Peitz

 19.- 20.Juli,  ab 8 Uhr
36. Teilemarkt des MC 
Spremberg/Grodk — MC 
Drom, Kraftwerkstraße 41c

 19.Juli, 10 Uhr
Sommerkarneval des PCC 
mit Volleyballturnier — 
Freibad Schwarze Pumpe

 19.Juli, 10 Uhr
3. Radwandertour des Po-
lizeisportverein 1893 Forst 
e.V. , Rad – und Reitstadion, 
Forst

 19./ 20.Juli, 11 - 17 Uhr
Slawisches Märchenfesti-
val im Museum Dissen 

 20.Juli, 8 bis 15 Uhr
Flohmarkt auf dem Sprem-
berger Marktplatz

 20.Juli, 17 Uhr
Sommerkonzert Viaggo in 
Paradiso, Dorfkirche Groß 
Breesen

 20.Juli, 15 Uhr
Kabarett mit der Leipzi-
ger Pfeffermühle , »5% 
Würde«, Niederlausitzer 
Sorbisches Museumsdorf 
Bloischdorf      

 25.Juli, 19 Uhr
Lesung: Unterwegs in der 
Antarktis ;   Spreewaldbi-
bliothek „Mina Witkojc“, 
Burg (Spreewald)           

      
         Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Landkreis?

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums als UNESCO Global 
Geopark sind die Feierlichkeiten zum Gestein des Jahres 
2025 dieses Jahr im Geopark Muskauer Faltenbogen. Be-
gleitend findet am 27. und 28. Juni an der Alten Ziegelei 
in Klein Kölzig ein Töpfer- und Handwerkermarkt statt.                                                                                          
Abgerundet wird das Programm am Abend durch das 
Geo‘nConcert, ein deutsch-polnisches Live-Musik-Event 
mit anschließender Feuershow und dem Duo LeDazzo 
aus Cottbus.                                                                Foto: Geoparkbüro
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